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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Hörstein III : TSV 1925 Keilberg 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den SV Hörstein III in der Herren Bezirksoberliga 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf der SV Hörstein III
am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf den TSV 1925 Keilberg. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Wombacher / Bott. Erwähnenswert war, dass der SV Hörstein
III diese Partie mit 2 und der TSV 1925 Keilberg mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der
Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:30.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Wombacher / Bott und Krausert /
Lausmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Imhof / Sandfort
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sauer / Neuberger kassierten. Kaum gefährdet war wiederum
der Erfolg in drei Sätzen von Kopp / Lang gegen Hüfner / Fries. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Frederik Wombacher konnte im Spiel gegen
Michael Krausert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Bott bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Marco Sauer. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte daraufhin Marco Imhof gegen Michael Lausmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Einen Sieg verpasste nachfolgend Carsten Sandfort beim 1:3 gegen Hans
Neuberger. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Holger Fries war für Reinhold Kopp
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Lucas Hüfner hatte Michael Lang nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des SV Hörstein III und des TSV 1925 Keilberg in die Box. Es dauerte eine Weile,
bis Frederik Wombacher seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marco Sauer quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Recht kurzen Prozess machte daraufhin
Daniel Bott beim 11:8, 13:11, 12:10 mit Michael Krausert. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Hans
Neuberger zeigte Marco Imhof seinem Gegner die Grenzen auf. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Lausmann wurden Carsten Sandfort dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Reinhold Kopp
gegen Lucas Hüfner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Michael Lang
besiegelte mit einem 11:7, 12:10, 8:11, 11:9 gegen Holger Fries einen Punkt für sein Team. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Wombacher / Bott ihr 3:
2 gegen Sauer / Neuberger unter Dach und Fach hatten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Hörstein III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Karlstadt am 04.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
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Team des TSV 1925 Keilberg wird nach nun 9 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
03.02.2023 gegen den TSV Pflaumheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Hörstein III

Doppel: Wombacher / Bott 2:0, Imhof / Sandfort 0:1, Kopp / Lang 1:0 
Einzel: F. Wombacher 1:1, D. Bott 1:1, M. Imhof 2:0, C. Sandfort 0:2, R. Kopp 1:1, M. Lang 1:1 

 TSV 1925 Keilberg
Doppel: Sauer / Neuberger 1:1, Krausert / Lausmann 0:1, Hüfner / Fries 0:1 
Einzel: M. Sauer 2:0, M. Krausert 0:2, H. Neuberger 1:1, M. Lausmann 1:1, L. Hüfner 1:1, H. Fries 1:
1


